
  
 

Bericht zur Installation von Verankerungen 
 

 

 

 

 

 

 

 

Datum  Projekt/Baustelle  

Überwacher 
(Vorname und Name)  Installateur 

(Vorname und Name)  

Firma 
(Firmenname)  Firma 

(Firmenname)  

Verankerungsart  Mechanische Verankerung 
 Chemische Verankerung Handelsbezeichnung  

Beschreibung  

Art des 
Grundmaterials 

 Beton  Vollmauerwerk Lochziegel  Sonstiges:___________________ 

Abmessungen 
des 
Grundmaterials 

Breite [mm]  
Zustand des 
Grundmateriales 

 Trockenes Grundmaterial 
 Feuchtes Grundmaterial 
 Bohrloch mit Wasser gefüllt 

Länge [mm]  

Dicke [mm]  

Durchmesser des 
Bohrloches [mm]  

Tiefe des Bohrloches 
[mm] 

 

Art der Bohrung  Roto-Schlagbohren   Rotation  Kernbohrer: Trocken / Feucht 

Vorgehensweise 
zum Säubern des 
Bohrloches 

 ________ x Blasen  ________ x Bürsten  ________ x Blasen 

Blasen 
 Handbetriebene  Gebläsepumpe 
 Verdichter zu _____ bar 

Ø Metallbürste [mm]  

Material des befestigten 
Elementes  Abmessungen [mm]  

Dicke des befestigten Elementes 
[mm]  

Ø Bohrung im befestigten 
Element [mm] 

 

Einbautiefe [mm]  
Überstand der Verankerung 
[mm] 

 

Vorgehensweise zum Einfügen 
der Verankerung 

 

Vorhandensein zusätzlicher 
Schichten 

 Ja      Nein Dicke der zusätzlichen Schicht [mm]  

Art der zusätzlichen Schicht  Isolierung  Glättung mit Mörtel  Putz  Sonstiges 
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Nur bei chemischen Verankerungen 

 

 
 
Datum:   ______________ 
 
Unterschrift des Installateurs: ______________ 
 
Unterschrift des Überwachers: ______________ 

Angewandtes Drehmoment [Nm]  Verwendung einer Punze  

Art des Drehmomentschlüssels  Bezeichnung der Punze (Code)  

Datum der letzten 
Eichung/Kalibrierung  Länge des Stiftes [mm]  

Verfallsdatum der Kartusche  Charge der Kartusche  

Lagerbedingungen der Kartusche  
Temperatur des Grundmateriales und klimatische 
Bedingungen  

Wartezeit zum Anwenden des Drehmomentes [h, min]  

Am Anfang der Kartusche und bei jedem Mixerwechsel auftretende Vergeudung  Ja      Nein 

Austreten der beiden Komponenten: weiß und schwarz aus dem Mixer  Ja      Nein 

Verwendung einer Mixer-Verlängerung zum Einspritzen  Ja      Nein 

Verwendung eines Pfropfens zum Einspritzen  Ja      Nein 

Stäbe ohne Öl, Silikon, Schmutz, usw.  Ja      Nein 

Harzüberschuss nach dem Einfügen des Stabes auf der Oberfläche sichtbar  Ja      Nein 

Skizze der Befestigung mit Angabe des Achsabstandes und der Entfernung vom Rand 

 


